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Klettern, Rutschen, Balancieren
Neuer Spielplatz im Innenhof des Salvador-Allende-Platzes
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Geschäftsführer bestätigt Studentenklub gefördert

Musikfestival auf Balkonen

Die Kinder der Saaletalschule sind 
die ersten, die den neuen Spielplatz 
erobern dürfen. Bei schönstem Wetter 
erklimmen sie die Holzgerüste, balan-
cieren über enge Stellen und wagen 
sich in großen Schritten schwingend 
über den Parcours. Sie erproben, 
wie sie ohne Boden an zwei Rohren 
nach unten rutschen und wie sie in 
luftiger Höhe auf beweglichen Holz-

klötzen laufen können. Auch eine 
Schaukel ist dabei, auf der mehrere 
Kinder Platz finden. Es ist auf den 
ersten Blick zu sehen: Der Spielplatz 
ist gelungen und macht den Kindern 
großen Spaß.

Der Kommunalservice Jena hat den 
größten Teil der Arbeiten selbst erle-
digt. Auch die Planung, die bereits 

auf das Jahr 2016 zurückgeht, wur-
de in dem städtischen Unternehmen 
erstellt. Mit den ersten Entwürfen hat 
sich KSJ an die Kinder gewandt, die 
den Platz nutzen wollen. Ein Partizi-
pationsverfahren, das bereits bei der 
Neugestaltung des Spielplatzes für 
kleinere Kinder in der Ernst-Schnel-
ler-Straße mit Erfolg angewandt wur-
de. Die Berücksichtigung der Wün-
sche sorgt für hohe Akzeptanz. 

Der Gehweg neben dem Spielplatz 
wurde ebenfalls erneuert. Von dort 
aus beobachtet eine Familie mit klei-
nen Kindern das fröhliche Treiben 
der Grundschüler. Die KSJ-Mitarbei-
ter verweisen auf ein Schild, dass der 
Spielplatz für Kinder ab sechs Jahren 
geeignet ist. Für Kleinere gibt es den 
bereits erwähnten Platz um die Ecke. 
Beachten sollten alle Eltern auch die 
Öffnungszeiten aller Lobedaer Spiel-
plätze.

Jenawohnen-Geschäftsführer Tobias 
Wolfrum wurde vom Aufsichtsrat der 
Stadtwerke für weitere fünf Jahre be-
stellt. Der seit 2016 an der Spitze des 
Wohnungsunternehmens stehende 
Architekt sieht die wichtigste Aufgabe 
seiner kommenden Amtszeit in der 
Weiterentwicklung des Bestandes 
durch Modernisierung und Neubau. 
Ein besonders ambitioniertes Projekt 
ist der Umbau eines Elfgeschossers 
in Lobeda zum „Smarten Quartier“.

Seit einiger Zeit bemüht sich der 
Verein „Emil 5“ um die Wiedereröff-
nung der ehemaligen „Schmiede“ in 
der Emil-Wölk-Straße. Doch der Sa-
nierungsstau verhinderte bisher alle 
Pläne. Jetzt hat das Studentenwerk 
500.000 Euro Fördermittel vom Land 
für den Umbau der Immobilie bekom-
men. Der Flachbau soll ein komplett 
neues Erscheinungsbild bekommen 
und unter dem Namen „Emils Ecke“ 
wiedereröffnet werden.

Unter dem Titel „BalkonZert“ findet 
am 12. September auf Balkonen in 
der Ernst-Schneller-Straße 12 ein 
Musikfestival statt. Der Iberoamerica 
e.V. hat von 16 -20 Uhr wieder ver-
schiedene Musiker eingeladen. Die 
Zuhörer können mit sicherem Ab-
stand das Konzert genießen.
facebook.com/Balkonzert  
instagram.com/balkonzert/

Großer Spaß am Klettergerüst: Der Spielplatz trifft den Nerv der Kinder
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Nun steht dem Bau der neuen Sport-
schwimmhalle auf dem Gelände des 
ehemaligen Kulturzentrums in Lobe-
da nichts mehr im Wege. Das Land 
Thüringen übergab im Juli einen För-
derbescheid über 6 Millionen Euro an 
die Jenaer Bädergesellschaft. Bei der 
Übergabe unterstrich Helmut Holter, 
Thüringens Minister für Bildung, Ju-
gend und Sport, die Bedeutung des 
Vorhabens für den Breitensport: „Wir 
freuen uns, dass wir dieses wichtige 
und ambitionierte Projekt mit Landes-
mitteln unterstützen können. Mit dem 
kommunalen Investitionsprogramm 
haben wir diesem Anliegen noch ein-
mal enormen Auftrieb gegeben.“

Der Weg bis zum Stadtratsbeschluss 
2018, eine Schwimmhalle neu zu 
bauen, war lang. Über Jahre hatte 
sich eine Bürgerinitiative bei poli-
tischen Verantwortlichen dafür einge-

In Lobeda drehen sich die Baukräne. 
Daran hat sich auch in Corona-Zeiten 
nichts geändert. Auf dem Gelände des 
Universitätsklinikums wird ein neues 
Ronald McDonald Haus errichtet, ein 
Elternhaus für Familien, deren Kinder 
mit schweren Erkrankungen im UKJ 
behandelt werden. Über Wochen fin-
den sie hier ein vorübergehendes Zu-
hause in der Nähe ihrer Lieben. Bisher 
betreibt die McDonald‘s Kinderhilfe 
Stiftung ein Haus im Forstweg. Doch 
mit dem Umzug der Kinderklinik nach 
Lobeda-Ost ist der Weg zu weit.

Nur etwa 100 Meter sind es von der 
jetzigen Baustelle bis zur Kinderklinik. 
Wenn das Haus im Herbst nächsten 

Neue Tanzkurse 

Beim Showballett Formel I beginnt 
im September die neue Saison. In 
Schnupperstunden kann sich jeder 
ausprobieren. In die Tanzkurse wer-
den Kinder ab vier Jahren aufgenom-
men. Besonders gesucht sind Kinder 
zwischen sechs und zehn Jahren 
für die Ballettgruppe. Für Showtanz 
gibt es keine Altersbeschränkungen. 
Jeder, der Lust hat, sich rhythmisch 
zu bewegen, ist willkommen. Auch 
für Senioren werden eine eigene 
Tanzgruppe und Sportkurse angebo-
ten. Die Proben finden im Tanzstudio 
in der Carolinenstraße 2 in Lobeda-
Ost statt. 
Nähere Informationen zu Trainings-
zeiten gibt es im Internet unter
show-ballett-formel1.de 
Auskünfte zu Corona-Hygieneregeln 
unter 0171 / 9021694.

setzt, dass das Thema präsent bleibt. 
Nach den Entwürfen des Hamburger 
Architekturbüros geising + böker wird 
die Halle über acht 50-Meter-Bahnen 
verfügen, die von einer fahrbaren 
Brücke überspannt werden. Der Er-
ker ist mit Sitzstufen ausgestattet. 
Daneben gibt es ein Lehrschwimm-
becken für den Schwimmunterricht. 
Die Geschäftsführerin der Jenaer 
Bäder und Freizeit GmbH, Susan 
Zetzmann, freut sich besonders über 
die Möglichkeiten für die Kinder: „In 
Deutschland schließt aus Kosten-
gründen momentan etwa alle vier 
Tage ein Hallen- oder Freibad. 80 
sind es pro Jahr. Das ist ein Grund 
dafür, warum immer weniger Kinder 
schwimmen können.“

Wenn alles nach Plan geht, soll im 
Herbst der Spatenstich neben dem 
bereits im Bau befindlichen Jugend-

zentrum „Treffpunkt“ erfolgen. Die ers
ten Schwimmer können zwei Jahre 
später ins Hallenbecken springen.

Von links: Stadtwerke-Geschäftsfüh-
rer Thomas Dirkes, Sportminister Hel-
mut Holter, Bäder-Geschäftsführerin 
Susan Zetzmann, Oberbürgermeister 
Dr. Thomas Nitzsche und Schwimm-
hallen-Initiator Ralf Günther

Jahres eröffnet, haben die Eltern nur 
ein paar Schritte bis zum Bett ihres 
Kindes. „Als Stiftung unterstützen wir 
seit 33 Jahren Familien schwer kran-
ker Kinder und erleben täglich, dass 
die Nähe zur Familie hilft. In den künf-
tigen Apartments können bis zu vier 
Personen wohnen, so dass neben 
den Eltern auch Geschwisterkinder 
in der Nähe des kranken Kindes sein 
können“, erklärt Adrian Köstler, Vor-
stand der McDonalds Kinderhilfe.
Im Jenaer Ronald McDonald Haus 
nehmen bisher rund 120 Familien 
jährlich eines der neun Apartments in 
Anspruch, um ihre Kinder in schweren 
Tagen betreuen zu können. Ab 2021 
stehen unter der Adresse „Am Klini-

kum 8“ insgesamt elf Apart-
ments zu Verfügung. Damit 
können künftig 175 Fa-
milien das Angebot eines 
temporären Zuhauses in 
Anspruch nehmen.
 

Nur wenige Meter bis 
zur Kinderklinik 

(Visualisierung: Vietzke & 
Borstelmann)

Starkes Bekenntnis zur Sportschwimmhalle

Neues Ronald McDonald Haus
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Die gemeinnützige Stiftung „Aktion 
Wandlungswelten“ kümmert sich vor 
allem um betreuungs- und pflegebe-
dürftige Menschen. Sie verfügt in Jena 
über ein Netz von Einrichtungen, von 
der Tagespflege bis zum Café Lenz in 
Jena-Ost. Um den steigenden Bedarf 
an Betreuungsplätzen zu decken, 
hat die Stiftung das Grundstück der 
ehemaligen Turnhalle in der Erlanger 
Allee von der Stadt gekauft. Dort soll 
das neue Teilhabezentrum „Gut Mitei-
nander“ entstehen. Die Bauarbeiten 
haben begonnen.

Das Zentrum besteht aus zwei Teilen 
mit Apartment-Wohngemeinschaften, 
Tagespflege und Gastronomie. Das 
geplante Restaurant, das von Men-
schen mit Unterstützungsbedarf be-
trieben werden soll, steht dem ge-
samten Wohngebiet offen. Daneben 
gibt es auch einen Reinigungsbe-
trieb, der Aufträge annimmt. Darüber 
befinden sich mehrere Wohnungen, 
die für Menschen vorgesehen sind, 
die aufgrund psychischer Erkran-
kungen ambulante Hilfe brauchen. 
Neben den Wohnungen wird es Ge-
meinschaftsräume geben, die ihnen 
Kontakt mit anderen ermöglichen. 
Der andere Gebäudeteil ist für ältere 
Menschen vorgesehen, die gern in 
Lebensgemeinschaften leben möch-
ten, gemeinsam kochen und den 
Alltag gestalten. Geplant sind aber 
auch Wohnungen mit Apartments 
für pflegebedürftige Senioren. Das 
Dachgeschoss ist für die temporäre 

Vermietung von Apartments in Zwei- 
bis Dreiraumwohnungen gedacht. 
Großeltern können dort eng mit den 
Familien ihrer Kinder zusammen le-
ben, jeder in seiner Wohnung.

Der Geschäftsführer der „Aktion 
Wandlungswelten“, Steffen Schnei-
der, wünscht sich eine enge Zu-
sammenarbeit mit dem Wohnviertel. 
Nicht nur durch das Restaurant, auch 
durch eine Tagespflegestätte für jün-
gere psychisch Kranke hofft er auf re-
gen Austausch. Die Plätze für Tages-
betreuung sind in Jena rar. Deshalb 
unterstützt die Deutsche Fernsehlot-
terie den Aufbau mit 300.000 Euro. 
Schneider sieht im Bau des neuen 
Zentrums einen wichtigen Beitrag zur 
Belebung des östlichen Teils Lobeda-
Ost. Partner, die dieses Anliegen un-
terstützen, sind willkommen.

Spatenstich bei Starkregen – v.l.: 
Steffen Schneider (Geschäftsführer 
Stiftung), Benjamin Koppe (Dezer-
nent Finanzen) und Volker Blumen-
tritt (Ortsteilbürgermeister)

Der Entwurf für 
das neue Gemein-
scha f t s zen t r um 
der „Aktion Wand-
lungswelten“ in Lo-
beda-Ost  stammt 
von Sens Bramey 
Architekten aus 
Jena

Gemeinschaft im  „Gut Miteinander“ Engagiert mit Abstand

Die Bürgerstiftung lädt alle Bürger 
der Stadt zum Freiwilligentag ein. In 
Lobeda soll mit engagierten Helfern 
die Hecke auf dem Abenteuerspiel-
platz zurückgeschnitten werden. An-
meldung für alle Mit-Mach-Aktionen 
unter: www.buergerstiftung-jena.de
Samstag, 12.9.

Ehrenamt sucht Senioren

Die Begegnungsstätte für Senioren 
im LISA hat seit einigen Wochen wie-
der geöffnet. Die bestehenden An-
gebote wie Beratung, Wandern oder 
Kreativkurse erfreuen sich großer Be-
liebtheit. Damit das so bleibt, wollen 
die Mitarbeiter um Einrichtungsleiter 
Jan Sakris das Spektrum erweitern. 
Wer kocht gerne mit anderen Seni-
oren zusammen? Wer möchte einen 
Sonntagsspaziergang oder ein Stadt-
teilfrühstück organisieren? Wer kann 
einen Spielnachmittag für Rommé, 
Scrabble oder ähnliches anleiten? 
Dafür werden engagierte Senioren 
gesucht, die ihre Wünsche und Ideen 
einbringen können. 
Gesucht werden auch Honorarkräfte 
für Sprach- und Sportkurse. Ein Taji-
Kurs zum Schnuppern wird am 21.9. 
und 24.9. jeweils um 15.30 Uhr an-
geboten. 
Infos unter: Telefon Jena 35 87 71

Blutspende im LISA

Das Haema-Blutspendezentrum sucht 
dringend Blutspender und lädt zum 
nächsten Blutspendetermin in das 
Stadtteilzentrum LISA ein.
Bitte Personalausweis mitbringen!
Dienstag, 8.9. 14-18 Uhr, LISA

Ortsteilrat

Zur Vorstellung des Wohnbaupro-
jektes in der Theobald-Renner-Stra-
ße lädt der Ortsteilrat in die Aula 
des Otto-Schott-Gymnasiums ein. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!
Donnerstag, 10.9. 19 Uhr
Nur mit Voranmeldung:
Telefon Jena 36 10 57 (Stadtteilbüro)
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Kinderakademie

Thema: 
„Freund auf vier Pfo-
ten – der Hund“ 

Manche haben Angst, 
manche eine Allergie 
und für manche ist 
er der beste Freund 
der Welt. Was be-

deutet es, einen Hund als Freund zu 
haben? Vielen Fragen wird die Kin-
derakademie auf den Grund gehen 
und eine ganz besondere Hündin ist 
als Gast anwesend.
Für Kinder im Alter von 5 bis 9 Jah-
ren. 3,- € Teilnahmegebühr
Samstag, 5.9. 11-14 Uhr, KuBuS
Nur mit Voranmeldung: 
www.kubusjena.de/corona

Neue Ausstellung

Im Stadtteilbüro in der Galerie Lobe-
da West zeigt Dorothee Krauhs ihre 
Ausstellung „3F= Farben, Formen 
und Fantasie“. Zu sehen sind Land-
schaftsbilder und Abstraktionen. Sie 
sind in in Acryl-, Aquarell- und Pou-
ring Technik gemalt.
17.9. - 5.11.  Di bis Do 10-13 Uhr 

Angehörigenschulung Demenz

In dem Kurs wird unter anderem ver-
mittelt, was bei einer Demenz mit dem 
Betroffenen passiert, was Angehörige 
entlasten kann und welche finanzi-
ellen Hilfen es von der Pflegekasse 
gibt. Außerdem besteht im Kurs die 
Möglichkeit, mit anderen Angehöri-
gen und Experten ins Gespräch zu 
kommen. 
Dienstag, 1. 9. 16.30 Uhr
Infos: Telefon Jena 33 46 14 

Ombudsstelle

Fachberatung von Heike Eisenhauer 
zu Fragen der Sozialhilfe und ALG II,
Dienstag, 8.9. Stadtteilbüro 
Anmeldung: Telefon Jena 44 36 62 

Sternstunden Familienkino

Film: „Timm Thaler oder Das verkauf-
te Lachen“ FSK 0, JMK 6
„Timm Thalers Lachen steckt alle an. 
Doch er verkauft es an den geheim-
nisvollen Baron Lefeut, der ihm dafür 
viel Geld verspricht. Bald aber merkt 
Timm, dass ein Mensch ohne Lachen 
kein richtiger Mensch ist - gleich, 
wie viel Reichtum er anhäuft. Timm 
schmiedet einen Plan, wie er sein La-
chen zurück erobern kann.“ 
Sonntag, 27.9. 10 Uhr 1,- € KuBuS
Nur mit Voranmeldung: www.kubusje-
na.de/corona

Neue Kurse im DRK

Ab 7. September starten im DRK 
Begegnungszentrum in der Ernst-
Schneller-Straße 10 neue Gesund-
heits- und Sportkurse, die 1x wö-
chentlich stattfinden. Alle Kurse sind 
zertifiziert und durch die gesetzliche 
Krankenkasse anteilig erstattungsfä-
hig.
Wirbelsäulengymnastik, 
ab 7.9., 10.30 Uhr  
Training der Rückenmuskulatur, ins-
besondere Verbesserung der Kraft 
und allgemeinen Ausdauer, Beweg-
lichkeit und Koordination.
Sturzprophylaxe, 
ab 9.9., 9.30 Uhr
Förderung von Gleichgewichts-fähig-
keit, Muskelkraft und Bewegungssi-
cherheit um Stürze zu verhindern.
Beckenbodengymnastik,
ab 10.9., 10.30 Uhr
gezielte Übungen zur nachhaltigen 
Verbesserung der Wahrnehmung und 
Anspannung des Beckenbodens 
Nur mit Voranmeldung: 
Tel.: 03641 / 5 34 85 63 oder 
mail@seniorenbewegung-jena.de

AWO Mehrgenerationenhaus

Im „Wohnpark Lebenszeit“, Rudolf- 
Breitscheid-Str. 2 finden wieder fol-
gende Veranstaltungen statt.
mittwochs, Seniorensport 9.30 und 
10.30 Uhr 
donnerstags, Offene Näh- und Ba-
stelstube 10 Uhr
freitags, Gedächtnistraining 9.30 und 
10.30 Uhr 
Offenes Nachbarschaftscafé
Samstag, 5.9 und 19.9. 15 Uhr 
Mediensprechstunde für Smartphone 
und Tablet
Dienstag, 8.9. 15.30 Uhr 
Kinderakademie „herbstliche Schatz-
suche“ (für Kinder ab 5 Jahre)
Samstag, 12.9. 11 Uhr 
Nur mit Voranmeldung:
Tel.: 03641 / 87 24 50 0

Termine im IKOS

Folgende Veranstaltungen finden im 
AWO Zentrum Lobeda Kastanienstr. 
11, statt. Tel.: 03641 / 87 41 160 

Selbsthilfegruppe für Menschen mit 
Cannabisnutzung als Medizin - Can-
nabis Patientenhilfe Mittelthüringen
Samstag, 12.9. 14 - 17Uhr
Nur mit Voranmeldung:
matthias.stelzer@acm-patientenhilfe.de

Kostenlose Rechtsberatung
vom Jenaer Anwaltverein e.V. 
1.Etage, Gruppenraum 2 
Donnerstag, 24.9. 15 -18 Uhr.
Für dieses Angebot ist keine vorhe-
rige Anmeldung notwendig!

Folk Club

Seit über 30 Jahren spielt die Folk-
band Ilmfidelhupf Musik für alle Ge-
fühlslagen von heiter bis melancho-
lisch. An diesem Abend spielen die 
Musiker von Ilmfidelhupf nur für Herz 
& Ohr der Tanzwütigen – Sitzfolk vom 
Feinsten.
Sonntag, 6.9. 17 Uhr, KuBuS 
Eintritt frei
Nur mit Voranmeldung: 
www.kubusjena.de/corona


